
Protokoll der Vorstandssitzung der TKMS 

Montag, 11. März 2024, Gasthaus zum Trauben, Weinfelden  

Anwesende: Andreas Schreier (AS, Sitzungsleitung), Hanna Schurtenberger (HS), 

Rahel Strickler (RS), Ekin Yilmaz (EY), Eva Büchi (EB), Yves Meur (YM) 

Sitzungsdauer: 17:30 – 19:30 Uhr. 

Zuständig fürs Protokoll: Ekin Yilmaz 

 

Traktanden: 

1. Protokoll der Vorstandssitzung vom 12.12.23  

Wird genehmigt. 

 

2. Diskussion weiteres Vorgehen Pensen Lehrpersonen Musik 

Einige Schulmusiklehrpersonen haben sich beim Vorstand der TKMS 

gemeldet, weil sie für ein volles Pensum 26 Lektionen unterrichten 

müssen. Dies, obwohl sie im Klassenverband unterrichten und auch 

einen Korrekturaufwand haben wie andere Fächer, die für ein volles 

Pensum 23 Lektionen unterrichten.  

 

Wenn wir diesbezüglich aktiv werden wollen, müsste man einen 

Beschluss fassen an der Jahrestagung. Risiko: der Rest der Pensen wird 

ebenfalls hochgesetzt. Argument gegen eine Veränderung: BG- und 

Musik-Lehrpersonen werden an den Fachhochschulen ausgebildet; 

haben also keinen universitären Abschluss.  

 

Eine Musiklehrperson überlegt sich, rechtlich vorzugehen. Falls es so 

weit kommt, muss man sich gut überlegen, was die Konsequenzen sein 

würden. Evt. könnte eine AG gegründet werden, die Argumente sammelt. 

So kann besser abgewogen werden, welche Schritte sinnvoll sind.  

 

3. Neue AP 

Wir haben noch zu wenige Daten, um eine zuverlässige Einschätzung zu 

machen. Wir warten ab und schauen, wie aussagekräftig die neue AP ist.  

 

4. WEGM  

An der Jahrestagung wurde vom Amt mitgeteilt, dass eine 

Mittelschullehrperson in der Projektgruppe mitarbeiten darf. Einige 

Wochen später hiess es doch, dass dies nicht der Fall sei. (→ siehe 8. 

Verschiedenes und Umfrage.) 

 

5. Rückblick Jahrestagung  

Wir haben sehr viele positive Rückmeldungen erhalten. Insbesondere 

der Vortrag von Sarah Genner kam beim Publikum sehr gut an.  



 

6. Ausblick Jahrestagung  

Thema muss noch bestimmt werden. Als Ort wird die PMS bestimmt, da 

in Frauenfeld die Aula renoviert wird.  

 

7. Testimonials 

Für eine Werberunde für Bildung Thurgau werden Mitglieder gesucht, die 

kurz erklären, warum sie Mitglied sind. Es wäre schön, wenn sich von 

jeder Schule eine Person bereit erklären würde, ein Statement 

abzugeben.  

 

8. Verschiedenes und Umfrage 

AS informiert wie folgt:  

 

- Einbezug der TKMS in WEGM: 

Die Rektorinnen und Rektoren haben sich klar dagegen ausgesprochen, 

in die Projektgruppe, die im Wesentlichen aus den Rektorinnen und 

Rektoren und dem AMH besteht, auch eine Vertretung der TKMS 

aufzunehmen. Dies entspreche einerseits nicht den Thurgauer 

Gepflogenheiten, und andererseits hätten die Konvente und damit die 

Lehrpersonen im Rahmen der Vernehmlassung ausreichend 

Gelegenheit, sich in die laufenden Arbeiten einzubringen. 

 

Zusätzliche Bemerkung EY: an der letzten Jahrestagung hatte der Amtschef 

angekündigt, dass die TKMS mit einem Vertreter oder einer Vertreterin in der 

Projektgruppe mitwirken könne.  

 

- Altersentlastung: 

Die Vorgesetzten Stellen lehnen den von uns eingebrachten 

differenzierten Vorschlag zur Berechnung der Altersentlastung mit der 

folgenden Begründung ab:  

Die Lehrpersonen sind schon bessergestellt als das Staatspersonal (sie 

erhalten die Altersentlastung schon im auf den Geburtstag folgenden 

Semester, die Staatsagestellten jedoch erst im folgenden Kalenderjahr).  

 

- Reduktion Beitrag VSG: 

Der VSG-Beitag wird ab SJ 24/25 nur noch 70.- pro Person betragen. Alle 

Kollektivmitglieder bezahlen nur noch die Hälfte des regulären 

Mitgliederbeitrags. 

 

Wir schliessen die Sitzung um 19:30 Uhr. Der Termin für die nächste Sitzung wird via 

Doodle festgelegt.  


